
Stadt Itzehoe - Jugendparlament

Protokoll

Datum: 24.02.2023 Ort: Haus der Jugend

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:20 Uhr

Anwesend: Jonas (online), Katharina (online), Tilman, Emil (online)

Gäste: Simon 

Verwaltung: --------- 

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Beschluss der Tagesordnung

Jonas nahm die Begrüßung vor und das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt.
Die Beschlussfähigkeit wurde von Jonas festgestellt.  

2. Fahrradfreie Zone – wie geht es weiter?

Tilman und Jonas waren am Dienstag bei der Sitzung des Stadtentwicklungsausschuss, 
um den Antrag zur Abschaffung der „fahrradfreien Zone“ in der Feldschmiede 
vorzustellen. Es gab Widerspruch unseren Antrag überhaupt auf die Tagesordnung zu 
setzen, der sich aber nicht durchsetzen konnte. Für den Antrag haben sich mehrere 
Grüne, Tilman, Jonas und Bürgermeister Ralf Hoppe ausgesprochen. Allerdings gab es 
auch massive Kritik. Es wurde bereits zur Form gesagt, der Wortlaut des JuPas sei 
„demagogisch“. In diesem Bereich sei es zudem zu gefährlich, man solle es nicht 
riskieren, in so einer engen Straße Fahrräder zu erlauben. Die Abstimmung verlief 3 zu 8, 
der Antrag wurde Mehrheitlich abgelehnt.

Allerdings gab es hierzu am Donnerstag, den 23.02.2023 in der Norddeutschen 
Rundschau einen großen Artikel zu dem Antrag des JuPas. In dem Kommentar unter dem 
Artikel hat sich der bei der Ausschusssitzung anwesende Journalist für den Antrag 
ausgesprochen. Diese öffentliche Aufmerksamkeit möchte das JuPa nutzen, um 
weiterhin an dem Thema dranzubleiben. 

Katharina äußerte den Vorschlag, 300 Unterschriften zu Beispiel unter Schülern zu 
sammeln, die dazu berechtigten, den Antrag so in einer ähnlichem Form nochmal 
einbringen. Bei der Stadt gibt es eine Möglichkeit, bei der man ein Anliegen als Online-
Petition für alle sichtbar erstellen kann. Wenn dieses Anliegen in acht Wochen 
mindestetns 300 Unterschriften bekommt, dann wird es in die Stadtpolitik mit 
aufgenommen. Simon gab zu bedenken, dass Schüler diese Petition nicht unterschreiben 
dürfen, da Unterschreibende volljährig sein müssen. Jonas ergänzte, wir könnten in 
Kooperation mit Bündnispartnern (Die Grünen) die Unterschriftenzahl zu erreichen. 
Tilman sprach an, dass wir auf Instagram auf das Thema aufmerksam machen sollten, 
auch um uns als aktiv zu präsentieren. 



In der weiteren Vorgehensweise werden nun mögliche Bündnispartner für die 
Unterschriftensammlung angeschrieben. Jonas stellt Kontakt zur Fraktion Bündnis 90/ 
Die Grünen her, Katharina schreibt den NaBu an. Auch der BUND könnte ein möglicher 
Bündnispartner sein. 

Jonas äußerte, dass eine gesamte Beschäftigung mit der Verkehrsplanung in Itzehoe, 
insbesondere in der Innenstadt sinnvoll wäre. In diesem Zusammenhang erwähnte 
Katharina den Masterplan Verkehrspolitik. Dort sind Mängel aufgeführt, denen wir uns 
widmen könnten.

3. Offenes SDAJ Schüliaktiven Treffen

Emil und Tilman waren am 22.02.2023 bei der Veranstaltung anwesend und berichteten 
darüber. Die Veranstaltung lieferte keine für die Arbeit des JuPas brauchbaren 
Ergebnisse. 

4. Schülervertreter*innentreffen des JuPa 

Tilman erkundigte sich, wie die Situation mit der SV des SSG aussieht. Da gibt es laut 
Katharina und Jonas, die diese Schule besuchen, keine neuen Entwicklungen. 
Carsten äußerte zu der Einladungsmail für die SVen, dass in dieser noch eine 
Beschreibung der Aufgabe des JuPas im Kontext der Veranstaltung fehle. Daraufhin 
zeigte Jonas den Email-Entwurf in der Live-Übertragung und es wurden 
Verbesserungsvorschläge geäußert und umgesetzt. Das Treffen wird nach Möglichkeit in 
der Woche vom 20.03. bis zum 24.03. stattfinden – oder auch Freitag, den 17.03.. Jonas 
erstellt eine Doodle-Umfrage, in der zunächst innerhalb des JuPa Termine gefunden 
werden können, die dann mit dem HDJ bzw. Markus abgesprochen werden. 

5. Idee der Antragsnacht

Katharina brachte den Vorschlag ein, man könne eine sog. „Antragsnacht“ durchführen, 
in der man bspw. im HDJ in lockerer Runde zusammensitzt, ohne zeitlichen Stress einer 
begrenzten Sitzungszeit Anträge formuliert, Ideen entwickelt und abseits dessen ein 
bisschen Spaß zusammen hat, um auch als JuPa mehr zusammenzuwachsen. Der 
Vorschlag fand große Zustimmung.

6. Weitere Planung der nächsten Wochen – welche Projekte wollen wir angehen?

Es wurde darüber gesprochen, dass fast alle wichtigen Anliegen aus dem Seminar in St. 
Peter Ording bereits umgesetzt bzw. initiiert wurden und es deshalb bald eine Art 
„Lehrlauf“ geben könnte. Dieser soll durch ein mögliches Brainstorming-Treffen 
verhindert werden. Es wurde sich allerdings auch darauf verständigt, dass das Thema 
Verkehrspolitik nun im Vordergrund steht. 



7. Sonstiges

- Die Visitenkarten liegen nun im HDJ für jeden zur Abholung.
- Am 18.03. von 10-17 Uhr ist in Kronshagen die Veranstaltung zu Social Media. Die 

Anmeldung muss bis zum 10.03. gemacht sein, was Jonas nun erledigen wird.
- Der Imagefilm wird nichts, weil die Filmfirma seltsame Anforderungen bzgl. 

Kooperationspartnern etc. stellt. 
- Es wurde angeregt, Simon nun in der nächsten Sitzung endlich offiziell ins JuPa 

aufzunehmen. Der Punkt kommt auf die Tagesordnung.

Nächste Sitzung: Freitag, 10.03.2023, 18 Uhr im Haus der Jugend Itzehoe

f.d.R.

Emil Gerlach und Jonas Rönna


